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Kleine Anfrage 147 

der Abgeordneten Kühlthau, Naegel, Krammig, 
Dr. Hellwig und Genossen 


betr. Durchführung des Bundesbeamtengesetzes 


Gemäß § 19 Abs. 2 des Bundesbeamtengesetzes vom 14. Juli 1953 
(BGBl. I S. 551) werden für den allgemeinen Verwaltungsdienst die 
Studien der Wirtschafts-, Sozial- und Finanzwissenschaften als denen 
der Rechtswissenschaften gleichwertig anerkannt. Es ist der Erlaß beson- 
derer Vorschriften für die 2. Staatsprüfung vorgesehen worden, durch 
die der Zugang der Absolventen eines wirtschafts-, sozial- und finanz- 
wissenschaftlichen Studiums zum höheren Dienst in der allgemeinen 
Verwaltung geregelt werden soll. Solche Vorschriften sind bisher 
nicht ergangen. Der Zugang dieser Absolventen zum höheren Dienst 
ist daher, von Ausnahmen abgesehen, bisher nicht wirksam geworden. 

Wir fragen den Herrn Bundesminister des Innern, ob und wann 
mit dem Erlaß entsprechender Vorschriften gerechnet werden kann. 


Bonn, den 27. Januar 1955 
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